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Wohlstand
– Segen oder Gefahr?


Gedanken zum Leben im
Wohlstand


Schriftlesung: 1.Petrus-Brief 1, 3-9


Einleitende
Gedanken

Kennst Du ein gutes
Sprichwort zum Thema Wohlstand oder Reichtum?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Prediger 5, 18


I.Reichtum
ist ein Segen

Nenne einige Beispiele von
Menschen, die Gott reich gemacht hat.


………………………………………………………………………………………………………………


„Auch das, worum du mich
nicht gebeten hast, will ich dir geben: Ich werde dir Reichtum und
hohes Ansehen schenken, sodass zu deinen Lebzeiten kein König
sich darin mit dir messen kann. 1. Könige 3, 13.

Welche Erwartung hat
Gott an Menschen, die reich sind?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Mose 12, 5; 5. Mose 31, 20; 1. Könige 3, 10-14; 1. Könige
10, 14-29; Sprüche 10, 22; 1. Timotheus 6, 18


II.Reichtum
ist eine Gefahr

Kennst Du Menschen aus der
Bibel oder in Deinem Umfeld, denen der Reichtum zum Verhängnis
wurde?


………………………………………………………………………………………………………………


„Als es euch
immer besser ging, wurdet ihr satt und überheblich und ihr
vergasst mich.“ Hos.13, 6.

In welchem Lebensabschnitt
wurde Dir Dein Reichtum zur Gefahr?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie hast Du die Gefahr
bewältigt?


………………………………………………………………………………………………………………


„Schärfe denen, die es
in dieser Welt zu Reichtum gebracht haben, ein, nicht überheblich
zu sein und ihre Hoffnung nicht auf etwas so Unbeständiges wie
den Reichtum zu setzen, sondern auf Gott; denn Gott gibt uns alles,
was wir brauchen, in reichem Mass und möchte, dass wir Freude
daran haben.“ 1. Timotheus 6, 17.

1.Ich
kann nichts mitnehmen


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

2.Ich
habe alles bekommen


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

3.Ich
kann Gott mit Reichtum nicht beeindrucken


………………………………………………………………………………………………………………

4.Ich
will Menschen aus anderen sozialen Schichten begegnen


………………………………………………………………………………………………………………


 „Meine Geschwister, ihr
glaubt doch an Jesus Christus, unseren Herrn, dem alle Macht und
Herrlichkeit gehört. Dann dürft ihr aber Rang und Ansehen
eines Menschen nicht zum Kriterium dafür machen, wie ihr mit ihm
umgeht!“ Jakobus 2, 1.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 5.
Mose 32, 15; Nehemia 9, 25-26; Psalm 49, 6-13.18; Sprüche 11,
28; Sprüche 16, 18-19; Sprüche 28, 20.22; Prediger 5, 9-19;
Hosea 13, 6; Matthäus 10, 23; Lukas 12, 15; 1. Korinther 15, 10;
Epheser 5, 5; 1. Timotheus 6, 7.17-19; Jakobus 1, 10-11; Jakobus 2,
1-4; Jakobus 5, 1-6; 1. Johannes 3, 17; Offenbarung 3, 17


III.Strebe
nach Reichtum!

Welchen Reichtum müssen
wir unbedingt anstreben?


………………………………………………………………………………………………………………


„Die Füchse haben ihren
Bau und die Vögel ihre Nester; aber der Menschensohn hat keinen
Ort, wo er sich ausruhen kann.“ Lukas 9, 58.

Mit welcher Grundeinstellung
sollten wir leben?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: Hiob
1, 21; Sprüche 19, 17; Sprüche 23, 4; Prediger 6, 9; Psalm
73, 17; Sprüche 30, 7-9; Matthäus 5, 5; Matthäus 6,
19-24; Lukas 9, 58; Lukas 16, 9; Johannes 10, 9.11; 1. Korinther 15,
58; Philipper 4, 11-12; 1. Timotheus 6, 6-10; Hebräer 10, 39;
Hebräer 11, 13-16.26; Hebräer 13, 5


Schlussgedanke


„Gepriesen
sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus! In seinem grossen
Erbarmen hat er uns durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten
ein neues Leben geschenkt. Wir sind von neuem geboren und haben jetzt
eine sichere Hoffnung, die Aussicht auf ein unvergängliches und
makelloses Erbe, das nie seinen Wert verlieren wird. Gott hält
es im Himmel für euch bereit  und wird euch, die ihr glaubt,
durch seine Macht bewahren, bis das Ende der Zeit gekommen ist und
der Tag der Rettung anbricht. Dann wird das Heil in seinem ganzen
Umfang sichtbar werden. Ihr habt also allen Grund, euch zu freuen und
zu jubeln, auch wenn ihr jetzt nach Gottes Plan für eine kurze
Zeit Prüfungen verschiedenster Art durchmachen müsst und
manches Schwere erleidet. Denn diese Prüfungen geben euch
Gelegenheit, euch in eurem Glauben zu bewähren. Genauso, wie das
vergängliche Gold im Feuer des Schmelzofens gereinigt wird, muss
auch euer Glaube, der ja unvergleichlich viel wertvoller ist, auf
seine Echtheit geprüft werden. Und wenn dann Jesus Christus in
seiner Herrlichkeit erscheint, wird eure Standhaftigkeit euch Lob,
Ruhm und Ehre einbringen. Bisher habt ihr Jesus nicht mit eigenen
Augen gesehen, und trotzdem liebt ihr ihn; ihr vertraut ihm, auch
wenn ihr ihn vorläufig noch nicht sehen könnt. Daher
erfüllt euch schon jetzt eine überwältigende, jubelnde
Freude, eine Freude, die die künftige Herrlichkeit
widerspiegelt; denn ihr wisst, dass ihr das Ziel eures Glaubens
erreichen werdet – eure endgültige Rettung.“ (1.Petr
1, 3-9)


	

	Info Box:

	
	Nutzen Sie die Gelegenheit und laden
	Sie Freunde und Bekannte zum Seminar
	„Das umstrittene Buch“ ein. Flyer liegen auf dem
	Infotisch.

	
	Der nächste Musical-Workshop ist
	ebenfalls in den Startlöchern. Flyer zum Einladen auf dem
	Infotisch.

	
	Vielen Dank
	für die Sondergabe an unsere Missionare von CHF 3‘200.-.

	
	Überlege Dir, zu welcher
	Kleingruppe Du einladen möchtest.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten
	willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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